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Der Magistrat 
STADT GROSS-UMSTADT 

 

 

 

 

Groß-Umstadt, den 29.06.2012 

 
 

 

Niederschrift 

3. Sozialausschusssitzung vom 08.08.2011 

Anwesend: 
 

Ausschussvorsitzender 
Herr Matthias Kreh  

Ausschussmitglied 
Herr Michael Engels  
Frau Katja Fischer  
Herr Hans-Günter Göring  
Frau Karin Hartmann  
Herr Karl Werner Storck  

Stellvertretender Stadtverordnetenvorsteher 
Herr Karl-Heinz Jung ab 20:00 Uhr anwesend 
Herr Dr. Fritz Roth  

Fraktionsvorsitzender 
Herr Dr. Jens Zimmermann Vertreter für Herrn Dörr 

Bürgermeister 
Herr Joachim Ruppert  

Erster Stadtrat 
Herr Diethard Kerkau  

Magistrat 
Frau Renate Filip  
Frau Ursula Münch  
Herr Reinhold Ritter  

Seniorenbeirat 
Herr Georg Becker Vertreter für Herrn Schreek 

Ausländerbeirat 
Frau Sandra Machado Freitas Pereira Vertreterin für Frau Andreia Machado 

Freitas Pereira 

 

Frauenbeauftragte 
Frau Monika Achtmann  
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ferner anwesend 
Herr Michael Dahrendorf Vorsitzender Seniorenbeirat 
Frau Elke Kaiser-Lammers KIZ Pestalozzischule 
Frau Susanne Ziemer KIZ Pestalozzischule 

Verwaltung 
Frau Andrea Fischer  

Schriftführerin 
Frau Sonja Heid  
 
 

Nicht anwesend: 
 

Ausschussmitglied 
Herr Karl Dörr entschuldigt, Vertreter: Herr Zimmermann 
Herr Klaus Scheuermann  

Stellvertretender Stadtverordnetenvorsteher 
Herr Sven Blümlein  
Herr Christian Kubela  

Fraktionsvorsitzender 
Herr Christian Flöter  
Herr Heiko Handschuh  
Herr Mathias Horn  

Magistrat 
Herr Wilhelm Adams entschuldigt 
Herr Dr. Klaus Dummel entschuldigt 
Herr Horst Engelhardt  
Herr Richard Fikar  
Herr Alois Macht  

Seniorenbeirat 
Herr Reinhard Schreek entschuldigt, Vertreter: Herr Georg Be-

cker 

Ausländerbeirat 
Frau Andreia Machado Freitas Pereira 
Avadikyan 

entsculdigt, Vertreterin: Frau Sandra 
Machado Freitas Pereira 

 
 
 
Beginn der Sitzung: 19:30 Uhr 
Ende der Sitzung: 21:32 Uhr 
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Tagesordnung: 
3. Sozialausschusssitzung am 08.08.2011 
 
 

Teil I 
 
 1.  Besichtigung der KIndertagesstätte KIZ - Pestalozzischule 
  

Teil II 
 
 2.  Genehmigung des Protokolls der Sitzung vom 06.06.2011 
  
 3.  Mitteilungen des Ausschussvorsitzenden 
  
 4.  U³ - Betreuung 
  
 
4.1.  

Beschluss der Stadtverordnetenversammlung vom 16.06.2011 hinsichtlich 
des Antrages der SPD-Fraktion bzgl. der Erweiterung des Spielkreises e.V. 

  
 5.  Runder Tisch Seniorenpolitik hier: Erörterungen und Beschlussempfehlun-

gen 
  
 6.  Vierte Änderung der Satzung über die Benutzung der von der Stadt Groß-

Umstadt betriebenen Kindertagesstätten 
  
 7.  Mitteilungen des Magistrates 
  
 8.  Verschiedenes 
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 Teil I 
  

 
Zu TOP 1 Besichtigung der KIndertagesstätte KIZ - Pestalozzischule 
  
 Die Erzieherinnen der Kindertagesstätte „Kinderzentrum Pestaloz-

zischule“, Frau Kaiser-Lammers und Frau Ziemer, stellen die inhaltli-
che Arbeit der Einrichtung dar.  Das KIZ besteht seit Februar 1992. Zur 
Zeit werden 80 Kinder (61 Kinder von 3 – 6 Jahren, 19 Schulkinder) 
betreut – die max. Betreuungszeit ist von 7:00 – 16:30 Uhr. Mittages-
sensplätze werden von 59 Kindern in Anspruch genommen. Der Zu-
kauf von einzelnen Mittagessen und Stunden ist nach Anmeldung 
möglich.  
Im Laufe der fast 20 Jahre erfolgten regelmäßig konzeptionelle Anpas-
sungen und die Umsetzung des Hess. Erziehungs- und Bildungspla-
nes, die sich im Tagesablauf, den päd. Angeboten, den Bildungsange-
boten, usw. widerspiegeln.  
Der anschließende Film des KIZ Pestalozzischule gibt Einblicke und 
Eindrücke in das Gebäude und die Arbeit der Einrichtung. 
 

  

 Teil II 
  

 
Zu TOP 2 Genehmigung des Protokolls der Sitzung vom 06.06.2011 
  
 Der Ausschussvorsitzende, Herr Kreh, begrüßt die Anwesenden und 

dankt den Erzieherinnen, Frau Kaiser-Lammers und Frau Ziemer, für 
die Vorstellung des KIZ. Er stellt fest, dass form- und fristgerecht einge-
laden wurde. Es besteht Beschlussfähigkeit. 
 
Zum Protokoll der Sitzung vom 06.06.2011 bestehen keine Einwände. 
 
Die Tagesordnung wird um den neuen Punkt 6. „Vierte Änderungssat-
zung zur Satzung über die Benutzung der von der Stadt Groß-Umstadt 
betriebenen Kindertagesstätten“ erweitert. 

  
Zu TOP 3 Mitteilungen des Ausschussvorsitzenden 
  
 Herr Kreh gibt die künftigen Sitzungstermine bekannt: 

12.09.2011 
24.10.2011 
05.12.2011 
 
Weiterhin teilt er mit, dass mit den Kindergartenentwicklungszahlen – 
abhängig vom Landkreis Darmstadt-Dieburg – im September 2011 zu 
rechnen ist. 
 
 

  
Zu TOP 4 U³ - Betreuung 
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 Herr Bürgermeister Ruppert informiert über den ab 2013 bestehenden 

Rechtsanspruch auf u3-Plätze. Innerhalb der Landkreiskommunen wird 
mit einer Bedarfsdeckung von 35% kalkuliert. Da Groß-Umstadt bereits 
gut aufgestellt ist – sowohl mit Krippegruppen als auch mit altersge-
mischten Gruppen - , ist eine darüber liegende Bedarfsdeckung nicht 
ausgeschlossen. Derzeit liegen Anträge zur Einrichtung von u3-Plätzen 
der Ev. Kindertagesstätten Goethestraße und Realschulstraße vor. Der 
u3-Ausbau muss jedoch im Einklang mit der demographischen Ent-
wicklung und der Regelplätze ab 3 Jahren stattfinden. 
Frau Fischer weist auf eine zu erstellende Gesamtkonzeption hin, die 
alle Groß-Umstädter Einrichtungen inkl. der Stadtteile beinhaltet. Eine 
langfristige Planung mit der Berücksichtigung möglicher Fördermittel 
(Ende 2012) ist zu erstellen. Eine kurzfristige Lösung stellt sich aus 
ihrer Sicht im Stadtteil Kleestadt dar, da dort aufgrund der aktuellen 
Belegung ein freier Gruppenraum zur Verfügung steht und auf die Er-
fahrung im u3-Bereich zurückgegriffen werden könnte. 
 

  
Zu TOP 4.1 Beschluss der Stadtverordnetenversammlung vom 16.06.2011 

hinsichtlich des Antrages der SPD-Fraktion bzgl. der Erweiterung 
des Spielkreises e.V. 

  
 Zum Antrag der SPD-Fraktion bezüglich der Ausweitung des Spielkrei-

ses e.V. an die Wendelinusschule Klein-Umstadt wird festgestellt, dass 
eine kurzfristige Lösung unter Einhaltung der Auflagen des Jugendam-
tes nicht zu favorisieren ist. Vielmehr stellt die Anbindung der Einrich-
tung an die Geiersbergschule eine langfristige Alternative dar. Eine 
Ortsbesichtigung sowie ein Gespräch mit Herrn Fleischmann und der 
Schulleitung fand diesbezüglich bereits statt.  
Weitere Verhandlungen sind mit dem Spielkreis e.V. zu führen – eine 
kurzfristige Umsetzung wird vom Spielkreis e.V. zum 01.02.2012 ange-
strebt. 
 
Von den Ausschussmitgliedern wird die Aufstockung der u3-Plätze im 
städt. Kindergarten Kleestadt aufgegriffen. Die Belegung des freiste-
henden Gruppenraumes wird als eine kurzfristige Lösung erachtet und 
folgender Beschluss gefasst: 
 
Der Sozialausschuss beauftragt die Verwaltung zusätzliche u3-
Betreuungsplätze im städt. Kindergarten Kleestadt einzurichten und 
bald möglichst bereitzuhalten.  
 
Ergebnis: einstimmig 
 
 
 
 

  
Zu TOP 5 Runder Tisch Seniorenpolitik hier: Erörterungen und Beschluss-

empfehlungen 
  
 Frau Fischer berichtet über die 3. Sitzung des Runden Tisches „Groß-
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Umstädter SeniorenPolitik“ vom 21.06.2011. Das Protokoll wird verteilt 
und in einzelnen Punkten vorgestellt.  
Die vom Runden Tisch erarbeiteten vier Themenfelder werden mit ei-
nem Ausschussmitglied wie folgt besetzt: 
 

Thema Ausschussmitglied 

Wohnen, Wohnformen, Wohnumfeld, 
Mobilität 

Kreh, Matthias 

Gesundheit, Service, Pflege Storck, Karl-Werner 

Partizipation, Kommunikation, Teilhabe, 
Armut 

n.n. 

Bildung, Kunst, Kultur, Freizeit Fischer, Katja 

 
Für das Themefeld Partizipation, Kommunikation, Teilhabe, Armut ist 
noch ein Vertreter/eine Vertreterin aus dem Ausschuss zu benennen. 
 
Die sich für den Sozialausschuss aus dem Protokoll ergebenden Be-
schlussempfehlungen werden mit dem vorgelegten Antrag des Senio-
renbeirates vom 04.08.2011 an die jeweiligen Fraktionen zur Beratung 
zurückgegeben. 
 

  
Zu TOP 6 Vierte Änderung der Satzung über die Benutzung der von der 

Stadt Groß-Umstadt betriebenen Kindertagesstätten 
  
 Frau Fischer erläutert die Grundlage der Vierten Änderungssatzung zur 

Satzung über die Benutzung der von der Stadt Groß-Umstadt betriebe-
nen Kindertagesstätten. Der Kündigungsausschluss zum 01.05 bis zum 
Ende des Kindergartenjahres für schulfpflichtig werdende Kinder wird in 
§ 10 (2) neu gefasst und auf die letzten 3 Monate vor den Sommerferi-
en und vor der Einschulung eines Kindes festgelegt. Ebenso wird eine 
vierwöchige Kündigungsfrist eines Hortplatzes zum Ende eines Schul-
jahres bestimmt.  
 
Die Änderungen wurden vorgenommen, da vorzeitige Abmeldungen 
von Schulabgängern zugenommen haben und Gebührenausfälle zu 
verzeichnen waren. 
 
Herr Engels bittet um die juristische Klärung bezüglich der Formulie-
rung „aus zwingenden triftigen Gründen“, die durch das Rechtsamt der 
Stadt Groß-Umstadt erfolgen soll. 
 
Beschluss: 
Der Sozialausschuss empfiehlt der Stadtverordnetenversammlung der 
vierten Änderungssatzung zur Satzung über die Benutzung der von der 
Stadt Groß-Umstadt betriebenen Kindertagesstätten zuzustimmen. 
 
Ergebnis: einstimmig 
 

  
Zu TOP 7 Mitteilungen des Magistrates 
  
 Herr Bürgermeister Ruppert informiert über: 
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- die zum neuen Kindergartenjahr geänderte Betriebserlaubnis 
des Kindergartens Raibach. Diese beinhaltet eine Krippengrup-
pe mit 10 Kindern (u3-Kinder) und eine Regelgruppe mit 25 Kin-
dern (3 – 6 Jahre) 

- die neuen Zeiten/Angebote der Stadtteiljugendarbeit (siehe Pro-
tokollanhang) 

- die Angebotserweiterung der Betreuenden Grundschule der 
Ernst-Reuter-Schule „Rasselbande e.V.“. Ab dem neuen Schul-
jahr wird eine zusätzliche Mittagsbetreuung von 13:30 – 15:30 
Uhr angeboten. 

- den erfolgten Auftrag zur Lieferung von Bolzplatztoren für den 
Stadtteil Raibach 

- den erfolgten Bezug der ehem. Gewerbeschule durch das Max-
Planck-Gymnasiums 

- den erfolgten Umzug der Sprachheilschule Klein-Umstadt nach 
Eppertshausen 

- mit Herrn Fleischmann geführte Gespräche zu den Themen: 
-Interimslösung Max-Planck-Gymnasium 
-Kita-Erweiterungspotential an der Geiersbergschule 
-Nutzung von Räumen an der Wendelinusschule durch die VHS 
sowie durch 

      Fortbildungsangebote für Lehrkräfte 
- die zusätzliche Nutzung der Sporthalle der Ernst-Reuter-Schule 

durch das Max-Planck-Gymnasium. 
 
Die vorhandene KITA 21 wird den Ausschussmitgliedern ausgeteilt. 
 

  
Zu TOP 8 Verschiedenes 
  
 Herr Kreh informiert über den gelungenen Bericht der Erziehungsbera-

tungsstelle des Landkreises Darmstadt-Dieburg. Des weiteren würde 
es Herr Kreh begrüßen, wenn der Seniorenbeirat und der Ausländer-
beirat im Internet vertreten wären. 

 
 
Matthias Kreh 
Ausschussvorsitzender 
 

Sonja Heid 
Schriftführerin 

 
 
F.d.R.d.A. 
 
 
Selina Funck 
Parlamentarisches Büro 
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